
Home

Mitgliedschaft

Tätigkeit

News
Veranstaltungen

Objekte

Pressestimmen

Empfehlungen

Fachliteratur

Galerien

Download

Archiv

Links

Gästebuch

Sitemap

Kontakt

Unsere Site durchsuchen

 

Suchtipps

 

Zum Schweizer Tapetenhandel

Postfach 673 | 8037 Zürich | www.tapetenforum.com | info(at)tapetenforum.com

Veranstaltungen

Bei Veranstaltungen, welche mit  gekennzeichnet sind, profitieren die Forums-Mitglieder von einem reduzierten Preis.

Neue Termine

in Vorbereitung

Rückblick

Tapetenworkshop und Werksbesichtigung

- Marburger Tapetenfabrik, Kirchhain bei Marburg, Deutschland

- Deutsches Tapetenmuseum Kassel

Donnerstag, 30.10.2008 bis Samstag, 1.11.2008

Es ist zwar eine lange Fahrt von der Schweiz bis Marburg, aber sie hatten den Vorteil, dass sich die Teilnehmer schon mal

ausgiebig beschnuppern konnten und bis zum Nachtessen im 600-jährigen Gasthof Sonne in der Altstadt von Marburg war die

Stimmung optimal.

Am Freitag, den 31.10.2008, besuchte das Schweizer Tapetenforum mit 25 Gästen die Marburger Tapetenfabrik zum

Wandbelagsseminar.

Nach der Begrüßung durch Dieter Buhmann am frühen Vormittag, hielt der Geschäftsführer der Marburger Tapetenfabrik einen

kurzweiligen Vortrag über

„Gutes Design – schlechtes Design – und wer entscheidet überhaupt darüber“.

Im Anschluß daran, wurden marburgs Designprodukte vorgestellt. Die Künstlereditionen von z.B. ULF MORITZ (Textildesigner),

Pop-Artist WERNER BERGES, Industriedesigner KARIM RASHID oder der kürzlich zum „Weltdesigner“ gekürte Professor LUIGI

COLANI, begeisterten die Zuhörer und Zuschauer. Die erfolgreiche Zusammenarbeit der marburger mit den einzelnen Künstlern

verschaffte dem hessischen Tapetenhersteller weltweite Bekanntheit und Akzeptanz.

Was vielen noch unbekannt ist, ist der Einsatz von technischen Wandbelägen (elektromagnetische Abschirmung, Abhörschutz

und Wanddurchbruchsicherungen) in Museen, Galerien oder in militärische Bereiche. Hier vermittelte der gut ½ -stündige Vortrag

ein wenig James-Bond-Feeling. Die erfolgreiche Darstellung und die sichere und wirtschaftliche Funktion dieser Beläge

überrascht jedoch und bietet engagierten Händlern eine zusätzliche Marktchance.

Bei der knapp 2-stündigen Betriebsbesichtigung wurden den Gästen Einblicke in die Fabrik gewährt. 16 Millionen Tapetenrollen
produzieren und verkaufen die marburger und es war eindrücklich wie nach ISO-Standard gedruckt, verpackt, gelagert und

versendet wird.
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Nach einer erholsamen Mittagspause wurden im Seminar-Center noch praktische Tapezierarbeiten und –Kniffe gezeigt. Die

Präsentation professionelle Gestaltungen in Hotels, Stores und Office zeigte authentisch die objektgeeigneten Eigenschaften der

Materialien und überzeugten in Design und Optik.

Mit einem kommentierten Stadtrundgang schloss der offizielle Teil dieses Tages.

Der Samstagvormittag war dem Besuch des Deutschen Tapetenmuseums in Kassel gewidmet. Die kompetente Führung durch die

Kuratorin Sabine Thümmler begeisterte alle TeilnehmerInnen ausnahmslos. Vor der langen Rückfahrt wurde noch etwas frische

Luft im Park des Schloss Wilhelmshöhe getankt und der Magen in einem Gourmet-Restaurant verwöhnt.

Alle waren sich einig: es war rundherum eine sehr gelungene Veranstaltung. (siehe Kommentare der Teilnehmer).

Ulf Schmidt/Hansruedi Kaufmann

Einige Bilder

Restaurant Sonne Workshop Showroom

Tapetenmuseum Kuratorin Frau Dr. Thümmler Wilhelmshöhe
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Edel getafelt Tapetendruck Hochregallager

Farbmischerei Tapetenfabrik Versand

Einige Kommentare von Teilnehmern

Ich durfte in der vergangenen Woche vom 30. Oktober bis 01. November 2008 an der Fahrt nach Marburg und der Besichtigung
der Marburger Tapetenfabrik teilnehmen.

An dieser Stelle danke ich Ihnen noch einmal für die hervorragende Organisation, die optimale Durchführung und das einmalige

Rahmenprogramm.

Es war natürlich „alles zu kurz“ aber dennoch informativ und spannend.

Vielleicht sollte man beim nächsten Mal Teilnehmer trennen nach Tapetenhändler/Tapetenverkäufer und Anwender, also

Tapetenverarbeiter.

Ich denke, dass beide Gruppen unterschiedliche Ziele und Fragen haben.

Auf die weiteren Veranstaltungen freue ich mich.

Frank Hoffmann
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************************************

Schon rollt der Alltag mit grossem Tempo durch das LebenJ

Gerne erinnere ich mich an die Stunden in Marburg und Kassel.

„Neben dem spannenden Einblick in eine grosse, initiative und lebendige Tapetenfirma – war die Telnehmergruppe ein grosser

Gewinn des Seminars nach Marburg und Kassel. Die Vernetzung mit gleichgesinnten Fachleuten ist ein nachhaltiger Aspekt der

Reise! Der offene und grosszügige Empfang des Marburg-Teams hat sicherlich auf viel zur guten Stimmung beigetragen und

hinterlässt schöne Erinnerungen
Nach dem vielen Zuhören und Schauen hätte ich gerne selber aktiv eine Aufgabe gepackt – vielleicht wäre ein Einschub mit

Workshop in Gruppen eine gute Auflockerung gewesen.“

Ann Hangnauer

**************************************

Letztes Wochenende konnte ich am Tapetenworkshop in Marburg dabei sein. Ein paar sehr interessante und kurzweilige Stunden

verbrachten wir im Werk der Marburger Tapetenfabrik, bei der Stadtführung von der historischen Stadt Marburg und im

Tapetenmuseum in Kassel. Die lange Carfahrt wurde für das knüpfen neuer Kontakte genutzt und die gute Stimmung verbreitete
das „Tapetenfieber“ Besten Dank an das Organisationsteam, macht weiter so!

Karin Spühler

****************************************

Die Reise nach Marburg mit dem „tapetenforum“ war für mich als Architektin eine Entdeckung in vielerlei Hinsicht:

Zum Einen ist die alte Universitätsstadt mit ihren Fachwerkhäusern sehr beeindruckend.

Zum Anderen waren die Kurzseminare und die Besichtigung der Produktionsanlagen in der Tapetenfabrik Kirchhain sehr

informativ!
Dazu war der Besuch des Tapetenmuseums in Kassel ein spannender historischer Rundgang in der Welt der Tapeten.

Das Reiseprogramm war eine sehr gute und anregende Mischung von Kultur, beruflicher Weiterbildung und der Möglichkeit zum

„Netwerken“.

Ich rate den Architekten zum Mut zur Wandbekleidung – nicht zuletzt mit: Tapeten.

Maya Karàcsony

updated by websitepflege.ch
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